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BITTE BEACHTEN SIE DEN GASTKOMMENTAR AUF SEITE 3.

Mag. Josef Stiegler, Geschäftsführender Gesellschafter MWS Industrieholding GmbH und Geschäftsführer
MWS Casting s.r.o., Mag. Andrea Eder, Referatsleiterin Business Banking, Investkredit, Dr. Christoph Senft, 
Geschäftsführender Gesellschafter MWS Industrieholding GmbH, RA Mag. Laurenz Strebl, Gesellschafter MWS 
Industrieholding GmbH, Mag. Christoph Marsano, Abteilungsleiter Business Banking, Investkredit (von links)
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PROJEKTFINANZIERUNG

Investkredit finanziert neue 
Aluminiumgießerei der MWS

Durch das gelungene Zusammenspiel der Investkredit Bank AG, der 

VOLKSBANK TIROL Innsbruck-Schwaz AG und der VOLKSBANK Slovensko, a.s.

konnte MWS Casting s.r.o. ein Green-Field-Projekt in der Slowakei realisieren,

das eine Erweiterung der Produktpalette und damit die Festigung der Markt-

position des Industriezulieferers ermöglichte. Davon werden auch die österrei-

chischen Unternehmen der MWS-Gruppe profitieren.

INVESTKREDIT BEGLEITET MWS IN DIE SLOWAKEI INHALT
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BACKGROUND

Gesamtlösung für MWS: 

Vom Zahlungsverkehr über

Förderungen bis zur Export-

finanzierung

HINTERGRUND DER TRANSAKTION

Erfolgreiches Zusammenspiel
der Volksbank Gruppe

Der neue Marktauftritt der Investkredit

mit einem umfassenderen Leistungs-

profil und die enge Zusammenarbeit

mit den Volksbanken und den Tochter-

banken der Volksbank International

(VBI) ermöglichen es uns nun, die MWS-

Unternehmensgruppe ganzheitlich zu

servicieren – vom Zahlungsverkehr über

Förderberatung bis hin zur Exportfinan-

zierung.

Es ist uns bei dieser Unternehmens-

transaktion gelungen, die Kombination

von Top-Expertise, lokaler Bindung und

internationaler Vernetzung der Invest-

kredit in einer für MWS optimalen Form

einzusetzen: Die VOLKSBANK TIROL

Innsbruck-Schwaz AG deckt die regio-

nalen Bedürfnisse der Unternehmens-

zentrale in Tirol ab und wurde zu einer

Konsortialbeteiligung eingeladen. Die 

Investkredit  strukturierte die Finanzie-

rung des Green-Field-Projektes unter

Ausschöpfung aller Fördermöglichkei-

ten, und die VOLKSBANK Slovensko, a.s.

deckt den Betriebsmittelbedarf sowie die

Leistungen des Kurzfristgeschäftes in der

Slowakei ab. 

Die Investkredit Bank AG und die MWS-

Unternehmensgruppe verbindet bereits

ein langjähriger Kontakt. Aufgrund 

der früheren Spezialisierung der Bank

konnte aber dem expliziten Kunden-

wunsch nach einer Hausbankverbin-

dung nicht nachgekommen werden.

Die Umsetzung eines gemeinsamen

Projektes blieb uns daher lange Zeit ver-

wehrt.

Aufgrund der Neuausrichtung der 

Investkredit infolge der Integration in

die Volksbank Gruppe und einer Kon-

taktinitiative der VOLKSBANK TIROL

Innsbruck-Schwaz AG wurden die Ge-

spräche im Zuge des Slowakei-Projektes

wieder intensiviert und ein neuer „An-

lauf“ genommen. 

Im Zuge der voranschreitenden
Globalisierung und zunehmen-
den internationalen Arbeitstei-
lung sind auch österreichische
Unternehmen vermehrt dazu
angehalten, ins Ausland zu 
expandieren, um ihre Wett-
bewerbsposition zu halten
oder ausbauen zu können.

Der Schritt über die Grenzen in neue

Absatz- oder Zuliefermärkte kann 

sich für österreichische Unternehmen

durchaus auszahlen. Niedrigere Roh-

stoff- und Arbeitskosten oder wach-

sende lokale Märkte können innova-

tiven Unternehmen gute Gewinnchan-

cen eröffnen.

Als Förderbank ist der aws vor allem

die Ermöglichung einer geeigneten Fi-

nanzierung und die Absicherung der

wirtschaftlichen Risiken einer Auslands-

investition ein wesentliches Anliegen. 

Die Investkredit und die aws konnten

gemeinsam mit MWS ein Finanzie-

rungspaket für die Errichtung der

MWS Casting s.r.o. schnüren, das

nicht nur auf den Bedarf des slowaki-

schen Tochterunternehmens optimal

abgestimmt ist, sondern auch dem 

österreichischen Stammunternehmen

seinen Besicherungsspielraum für wei-

teres Wachstum im Inland belässt.

Monika Bednarik-Belan, Abteilungsleiterin 
Internationalisierung, aws Austria Wirtschafts-
service GmbH

INTERNATIONALISIERUNG
ALS CHANCE

Mag. Andrea Eder, Referatsleiterin 
Business Banking, Investkredit
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www.investkredit.at      

INVESTKREDIT BANK AG

> Unternehmensfinanzierungen

> Corporate Finance und 
Projektfinanzierungen

> Trade Finance und 
Internationalisierung 

> Kunden-Treasury und Veranlagungen 

> Cash- und Liquiditätsmanagement   
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KOMMENTAR

MAG. JOSEF STIEGLER, DI MARTIN SANDHOLZER UND DR. CHRISTOPH SENFT, MWS

Systemlieferant mit industrieller Kompetenz

Beliefert werden vor allem deutsche

Automobilhersteller, die Zweiradindus-

trie, Maschinenbauunternehmen und

die Elektroindustrie.

MWS Aluguss fertigt an den beiden

Standorten in Kufstein und Klagenfurt

mit rund 140 MitarbeiterInnen Sand-

und Kokillengussteile in allen genormten

Aluminiumlegierungen. MWS HighTec in

Ternberg bei Steyr (80 MitarbeiterInnen)

bearbeitet Produkte der MWS Aluguss

sowie Aluminium- und Magnesium-

druckgussteile dritter Unternehmen.

Vor dem Hintergrund der steigenden

Automobilproduktion und des damit ein-

hergehenden, stetig wachsenden Alumi-

niumgussmarktes galt es, eine Entschei-

dung hinsichtlich der Wachstumsmög-

lichkeit der MWS-Unternehmensgruppe

zu treffen. Da die wesentlichen Kunden

neue Fertigungsstätten in Osteuropa

bauen, lag es strategisch nahe, als Zulie-

ferer sowohl seinen Kunden geografisch

zu folgen als auch einen Standort mit ei-

ner einfacheren Kosten- und Produk-

tionsstruktur zu betreiben. 

Der anfängliche Plan, ein Unternehmen

in der Slowakei bzw. in der Tschechi-

schen Republik zu übernehmen, wurde

schlussendlich zugunsten eines Green-

Field-Projektes in der Slowakei verwor-

fen. Die Gesamtinvestitionskosten wur-

den mit EUR 3,0 Mio. veranschlagt. Die

Slowakei sieht sich seit 2006 als größter

Automobilproduzent der Welt (Produk-

tion pro Einwohnerkopf gerechnet).

Die Herausforderung kleinerer Unter-

nehmen stellt sich oft in der Finanzier-

barkeit von notwendigen und zielgerich-

teten Expansionsvorhaben. Die Erfah-

rung zeigte, dass bei der Finanzierung

von Unternehmenskäufen die Banken

über ähnliche Einschätzungen verfügten

– bei Neugründungen die Einschätzun-

gen der Finanzpartner jedoch weit aus-

einanderliefen. Von reiner Risikokapital-

finanzierung über „zu riskant“ bis hin zu

einem hohen Fremdfinanzierungsanteil

war hier alles zu finden. Aus diesem

Grund war es uns wichtig, einen Bank-

partner zu finden, der durch eine ge-

MWS ist ein auf Aluminium-

guss und CNC-Bearbeitung

spezialisiertes Leichtmetall-

unternehmen, das komplexe

einbaufertige Produkte in

höchster Präzision herstellt.

Der Umsatz der MWS-

Gruppe betrug 2007 

rund EUR 25,0 Mio.

schickte Projektstrukturierung unter Be-

rücksichtigung einer aws-Garantie mit

Zugang zu günstigen OeKB-Refinanzie-

rungen eine sinnvolle Kombination von

Fremdmitteln und Förderelementen für

unser Auslandsprojekt anbieten konnte. 

Aufgrund der Kostenstruktur in der Slo-

wakei ist es nunmehr möglich, erstmals

einfache Gussteile im Produktportfolio

anzubieten bzw. die OEMs (Original

Equipment Manufacturers) auf ihrem

Weg zur geografischen Expansion in

Richtung Osteuropa zu begleiten und da-

mit die Stellung als Zulieferbetrieb weiter

zu festigen. Durch die Errichtung des 

Kokillengussstandortes in der Slowakei

ist die Unternehmensgruppe flexibler ge-

worden und verfügt über eine erweiterte

Angebotspalette. Von dieser Investitions-

entscheidung werden auch beide öster-

reichischen MWS-Unternehmen maß-

geblich profitieren und können sich sinn-

voll weiterentwickeln.
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Mag. Josef Stiegler, DI Martin Sandholzer und Dr. Christoph Senft, Geschäftsführung MWS Industrie-
holding GmbH  
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Medieninhaber, Herausgeber und Verleger:
Investkredit Bank AG, 1013 Wien, Renngasse 10
Tel. +43/1/53 1 35-0, Fax +43/1/53 1 35-983
www.investkredit.at, invest@investkredit.at

Redaktion: Andrea Vitali, Kommunikation, 
Investkredit Bank AG, 1013 Wien, Renngasse 10

Produktion: Dieter Achter
Druck: Druckerei Paul Gerin,
2120 Wolkersdorf, Wienerfeldstraße 9

Erklärung über die grundlegende Richtung:
Kundeninformation der Investkredit als Bank 
für Unternehmen und Immobilien in der 
Volksbank Gruppe

Mag. Stefan Tauchner, Referatsleiter 
Förderungen, Investkredit
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STAATLICHE EXPORTPROGRAMME

Schlüssel zum Erfolg für Ihre Auslandsinvestitionen

Die Investkredit  hat die österreichische

Unternehmensgruppe bei dem Neuan-

siedlungsprojekt in der Slowakei erfolg-

reich unterstützt. Hohe Fachkompetenz

und kurze Entscheidungswege aller in-

volvierten Partner zeichnen für diese

Projektrealisierung in Rekordtempo ver-

antwortlich. Die Investkredit greift da-

bei auf jahrzehntelange Erfahrungen

mit den Programmen der Austria Wirt-

schaftsservice GmbH (aws) sowie der

Oesterreichischen Kontrollbank AG

(OeKB) zurück. Bei der Projekterstbe-

gutachtung wurden diese Partner be-

reits in die Entscheidungsfindung frü-

hest möglich eingebunden. Dadurch

konnte ein optimaler Mix an wirtschaft-

licher Absicherung für MWS, aber auch

für die Investkredit als kreditgebende

Bank, erzielt werden. 

Der Entschluss, eine zinsgünstige Finan-

zierung über die OeKB darzustellen, ver-

hilft dem Investor bzw. dem ausländi-

schen Kreditnehmer zu einer schnelleren

Projektamortisation. Je nach Kunden-

wunsch und Projektstruktur sind Absi-

cherungen der aws und OeKB-Finanzie-

rungen mit Laufzeiten bis zu 15 Jahren

möglich. Daneben bietet die OeKB auch

Absicherungen für politische Risiken bei

Auslandsinvestitionen an.

Wir unterstützen auch Sie gerne bei der

Erstellung eines optimalen Förderpake-

tes für Ihre Auslandsinvestitionen.

HANDBUCH EU-KONFORMER FÖRDERUNGEN

Antworten auf Förderfragen aus der 
Unternehmenspraxis mit Fallbeispielen

Eine neue Ära für Förderungen in Europa

und in Österreich hat begonnen. Bis 2013

ist alles neu: beihilfenrechtliche Spielre-

geln, die europäische Fördergebietskarte,

Förderintensitäten für kleine, mittlere und

Großunternehmen sowie Kofinanzierun-

gen aus den EU-Strukturfonds. Darüber

hinaus hat sich das österreichische Förder-

system grundlegend gewandelt – sowohl

institutionell als auch hinsichtlich der kon-

kreten Förderaktionen.

Unternehmensförderungen auszuschöp-

fen, ist ein Vorteil im globalen Standort-

wettbewerb um Forschungsinitiativen, In-

dustrieinvestitionen und Arbeitsplätze.

Förder-Know-how hilft Unternehmen, Ihre

Finanzierungen zu optimieren.

Die 6., vollständig überarbeitete und er-

weiterte Auflage des Buches gibt vor allem

Unternehmern und Finanzierungsverant-

wortlichen grundsätzliche Orientierung

und ein Förder-Up-Date bis 2013.

6. vollständig überarbeitete und erweiterte Auflage, 
2008, 291 Seiten, Hardcover, 
ISBN 978-3-636-01476-4, 
Verlag Redline Wirtschaft, EUR 29.90

Die Autorinnen
Mag. Hannah Rieger, Ökonomin, Leiterin Corporate 
Communications, Investkredit Bank AG
Mag. Angela Platzer, Betriebswirtin, Stellvertretende Leiterin 
Business Banking, Investkredit Bank AG

Handbuch EU-konformer Förderungen


